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Unter viel Tromm€lwirbel ünd Fackelsch€in trag€n die schömberg€r Naren und befreudete zünfte die Hden 2!h

Regen macht Feüer zünichle
Der Wettergott war den Narren in
dieser Faschilgssaison nicht
wohlgesonnen. Trotz der widri
gen Umständen ließen es sich die
Schömberger Narren und ,,Hanse-
len' dennoch nicht nehnen nnd
verabschiedeten sich traditionell
h die Fastenzeit. Mit riefen Trom-
melrhlthmen und einem Fackel
zug wurden gleich zwei Hexeü
zum Scheiterhaufen getragen.
Wehmut und cejammer konften
die Strohhexen nicht vor ihrem
Schicksal relten und sie mussten
sich dem strengen Uneil beugen.

en sich auf die kommend€ Narre-
tei.

Unter den Blicken der Schöm-
berger Na[en ünd zahlreichen be-
freundeten Zünften entzündete
der Scharfrichter das Feuer. Doch
der strömende Regen brachte
nicht nur nasse Klamonen, son-
dern verhindefte ein großräumi-

ges Entflammen des Schejterhau-
fens. Selbst eine g:roße Stichflam-
me konnte den Hexen nicht den
Garaus machen. Denno.h tar dies
dem Spektakel keinen Abbruch
und die Na en beendeten ihre er-
lebnisreiche Kampagne und freuüm Faschingsfinale führt

Bad wildbad eine ,,Kurkar-
t€ füi Waldbader auf dem

Narren geben ein letztes Mal Gas
. In wildbad feiert eine

Gruppe um Bürgermeister
Mack auf dem Sommerberg.

. In Langenbrand sollte die
Fasnet verbrarnt werden, in
Höfen strahlen Kinder
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